
 

 

N I E D E R S C H R I F T  
 

über die öffentliche 
7. Sitzung des Verwaltungssenats 

am Mittwoch, den 12.10.2011 
im kleinen Sitzungssaal, Neues Rathaus 

 
 

Beginn: 16:00 Uhr Ende: 18:10 Uhr 
 
 
ANWESEND: 
 

- VORSITZENDE/R -   

Anna Eder Oberbürgermeisterin  

- MITGLIEDER -   

Martin Hohenberger    
Paul Linsmaier    
Dr. Georg Meiski    
Günther Pammer    
Karl-Adolf Pfestorf    
Harald Schiller    
Karl-Heinz Stallinger    
Georg Treiber    
Ewald Treml    
Margret Tuchen    
Hermann Wellner bis 17:50 Uhr 
Gerard Zacher    

- 1. STELLVERTRETER -   

Wolf-Günther Bergs Vertretung für Frau Renate Franzel 
Adelheid Vaitl Vertretung für Herrn Wolfgang Lorenz 

- 2. STELLVERTRETER -   

Peter Weinbeck Vertretung für Herrn Alois Schraufstetter 

- SCHRIFTFÜHRERIN -   

Ulrike Rissmann    

- VERWALTUNGSREFERENTEN -   

Hermann Hackl    
Hartmut Krause    
Karlheinz Löfflmann    
Johann Maier    
Sabine Ruhstorfer    
Bernd Schober    

- GÄSTE -   

Gabriel    
 
 
ABWESEND: 

- MITGLIEDER -   
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Renate Franzel    
Wolfgang Lorenz    
Alois Schraufstetter    
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TAGESORDNUNG: 

 
3. 

 
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes; 
hier Widmung der Falkensteinstraße zur Ortsstraße 
Sachgebiet 43 
 

 
4. 

 
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes;  
hier: Widmung des Dreisesselweges zur Ortsstraße 
Sachgebiet 43 
 

 
5. 

 
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes; 
hier: Widmung einer Erschließungsstraße zur Ortsstraße 
Sachgebiet 43 
 

 
6. 

 
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes;  
hier: Wegfall der Widmungsbeschränkung bei der Ortsstraße Simmlinger Weg 
Sachgebiet 43 
 

 
7. 

 
Antrag von der Deggendorfer Tabledance UG (haftungsbeschränkt) Frau Angelika 
Korbel auf Verkürzung der Sperrzeit für das Lokal "T-Club" in Deggendorf, Westlicher 
Stadtgraben 52 
Sachgebiet 30 
 

 
8. 

 
Auswechslung bestehender Quecksilber-Dampflampen bei der Straßenbeleuchtung 
Sachgebiet 43 
 

 
9. 

 
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG); 
Sondernutzungserlaubnisse gem. Art. 18 BayStrWG für den Betrieb von 
Freischankflächen; 
Änderung der Richtlinien; 
hier: Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 21.09.2011 
Sachgebiet 40 
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Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, erklärt, dass frist- und formgerecht geladen 
wurde, stellt die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
Einwände gegen die vorliegende TO werden nicht erhoben. 
 
 
 

TOP 3 Gegenstand: 
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes; 
hier Widmung der Falkensteinstraße zur Ortsstraße 

 
 
Abstimmungsergebnis: laut Beschlussvorschlag 
Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0  Gesamt: 16   
 
Die Verlängerung der Falkensteinstraße wird zwischen der bestehenden Falkensteinstraße 
(bei Haus Nr. 23 Vogelsangstraße) und der Einmündung in die Aletsberger Straße auf eine 
Länge von 305 m zur Ortsstraße gewidmet. 
 
 
 
 
 

TOP 4 Gegenstand: 
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes;  
hier: Widmung des Dreisesselweges zur Ortsstraße 

 
 
Abstimmungsergebnis: laut Beschlussvorschlag 
Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0  Gesamt: 16   
 
Der Dreisesselweg mündet beidseitig in die Falkensteinstraße ein und wird auf eine Länge 
von 178 m zur Ortsstraße gewidmet. 
 
 
 
 
 

TOP 5 Gegenstand: 
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes; 
hier: Widmung einer Erschließungsstraße zur Ortsstraße 

 
 
Abstimmungsergebnis: laut Beschlussvorschlag 
Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0  Gesamt: 16   
 
Die Erschließungsstraße Hofwiesen wird zwischen Hussitenweg und der Wendekehre auf 
eine Länge von 144 m zur Ortsstraße gewidmet. 
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TOP 6 Gegenstand: 
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes;  
hier: Wegfall der Widmungsbeschränkung bei der Ortsstraße Simmlinger Weg 

 
 
Abstimmungsergebnis: laut Beschlussvorschlag 
Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0  Gesamt: 16   
 
Bei der Widmung des Simmlinger Weges zwischen der Einmündung Ölschlagweg und der 
Ortschaft Simmling wird die Widmungsbeschränkung „Ab km 0,090 nur für landwirtschaftli-
che Fahrzeuge“ aufgehoben. 
 
 
 
 
 
 

TOP 7 Gegenstand: 
Antrag von der Deggendorfer Tabledance UG (haftungsbeschränkt) Frau 
Angelika Korbel auf Verkürzung der Sperrzeit für das Lokal "T-Club" in 
Deggendorf, Westlicher Stadtgraben 52 

 
 
Abstimmungsergebnis: laut Beschlussvorschlag 
Ja-Stimmen: 14  Nein-Stimmen: 2  Gesamt: 16   
 
1. Für die Tabledance Bar „T-Club“ in Deggendorf, Westlicher Stadtgraben 52, wird eine 

Verkürzung der Sperrzeit in den Nächten von Donnerstag auf Freitag, Freitag auf 
Samstag und Samstag auf Sonntag jeweils von 04.00 Uhr bis 06.00 Uhr widerruflich 
zunächst für die Dauer von einem Monat genehmigt. 
 

2. Der Antrag auf Verkürzung der Sperrzeit auf 05.00 Uhr bis 06.00 Uhr wird abgelehnt. 
 

3. Sofern sich aus dem verlängerten Betrieb der Gaststätte keine Schwierigkeiten 
ergeben, wird die Sperrzeitverkürzung wie genehmigt anschließend jeweils für ein 
halbes Jahr widerruflich auf Antrag weiter gewährt. 

 
 
 
 
 
 

TOP 8 Gegenstand: 
Auswechslung bestehender Quecksilber-Dampflampen bei der 
Straßenbeleuchtung 

 
 
Abstimmungsergebnis: laut Beschlussvorschlag 
Ja-Stimmen: 16  Nein-Stimmen: 0  Gesamt: 16   
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Ab dem Jahr 2012 werden die Quecksilber-Dampflampen durch zeitgemäße Leuchten er-
setzt 
 
 
 
 
 

TOP 9 Gegenstand: 
Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG); 
Sondernutzungserlaubnisse gem. Art. 18 BayStrWG für den Betrieb von 
Freischankflächen; 
Änderung der Richtlinien; 
hier: Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 21.09.2011 

 
 
Abstimmungsergebnis: abweichend vom Beschlussvorschlag 
Ja-Stimmen: 15  Nein-Stimmen: 1  Gesamt: 16   
 
   
 
 
Dem Antrag der CSU-Stadtratsfraktion wird stattgegeben mit dem Zusatz (Alternative 2) 
„…Bei Schneefall müssen die Sondernutzungsflächen sofort frei gemacht werden, sofern 
der Winterdienst beeinträchtigt wird und dem Baubetriebshof für die Ablagerung von 
Räumgut zur Verfügung stehen…“. 
 
 
Die Vorsitzende lässt nun über den Antrag von Herrn Stadtrat Treml, die Sondernut-
zungsgebühren pauschal für 10 Monate zu erheben, abstimmen. 
 
Der Verwaltungssenat lehnt diesen Antrag mit 8 : 8 Stimmen ab. 
 
 
 
 
 
 
Abgeschlossen mit TOP 10 der TO. Vorstehende Beschlüsse sind laut Art. 51 GO 
rechtsgültig zustande gekommen..  
 
 
Deggendorf, 22.11.2011 
 
 

STADT DEGGENDORF 
 
 

Anna Eder 

  
 

Ulrike Rissmann 
Oberbürgermeisterin  Schriftführer/-in 

 


